
Workshop „Der Kampf um den Nachwuchs 
hat längst begonnen – bleibt die Pflege auf 
der Strecke?“

Univ. -Prof. Dr. Frank Weidner

"Überblick über Modellvorhaben in 
der Altenpflegeausbildung –
Wohin geht die Reise?"

Wohin geht die Reise?Folie 1 Prof. Dr. Frank Weidner 5.5.2010        - Der Kampf um den Nachwuchs

Univ. -Prof. Dr. Frank Weidner

Korrespondenzadressen:

Deutsches Institut für Philosophisch-Theologische Hochschule Vallendar
angewandte Pflegeforschung e.V. Pflegewissenschaftli che Fakultät
Hülchrather Straße 15 Pallottistr. 3
50670 Köln 56179 Vallendar

Telefon: (0221) 46861-30 Telefon: (0261) 6402-257
E-Mail: dip@dip.de E-Mail: pflege@pthv.de



Deutsches Institut für angewandte 
Pflegeforschung e.V. (dip)

Wohin geht die Reise?Folie 2 Prof. Dr. Frank Weidner 5.5.2010        - Der Kampf um den Nachwuchs

• seit 2000 Institut an der Katholischen Hochschule N RW

• rund 20 Mitarbeiter/ innen in vier Abteilungen

• rund 70 Projekte im Volumen von 7 Mio. Euro

Infos unter www.dip.de 



Deutsches Institut für angewandte 
Pflegeforschung e.V. (dip)
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Philosophisch-Theologische Hochschule 
Vallendar (PTHV bei Koblenz) –
Pflegewissenschaftliche Fakultät
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• 2006 hat die Pflegewissenschaftliche Fakultät im Un iversitätsrang ihre 
Arbeit aufgenommen 

• Heute rund 100 Studierende der Pflegewissenschaft, davon je knapp 50 
Masterstudierende und Doktorand/inn/en

• Ausbau bis 2015 beschlossen: dann rund 8 Lehr- und 
Forschungsgebiete der Pflege und 30 hauptamtl. Mita rbeiter/innen

Infos unter www.pthv.de 



Hintergrund und Einführung

"Überblick über Modellvorhaben in der 
Altenpflegeausbildung –
Wohin geht die Reise?"
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"Überblick über Modellvorhaben in der 
Altenpflegeausbildung –
Wohin geht die Reise?"

Neue 

Arten und Formen
von Versorgungs-

einrichtungen

Demographischer Wandel

Entwicklung der sozialen 
Sicherungssysteme

Anstieg der Zahl älterer, 
multimorbider Menschen

Zunahme von 
chronischen 
Erkrankungen
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Herausforderungen
an die Pflegeberufe

Individualisierung der 
Lebensstile

Steigende Zahl 
gerontopsychiatrischer 
Erkrankungen

Fortschritte in Medizin 
und Pflegewissenschaft

Rolle der pflegenden 
Angehörigen

Wandel der 
Generationenbeziehungen



Multiprofessionelles Angebots-
Nachfragemodell professioneller Pflege

(dip 2010)
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vgl. Landesberichterstattung Gesundheitsberufe NRW 2010
Veröffentlichung in Kürze

dip 2010



Schon seit geraumer Zeit diskutieren wir 
über die Zukunft der Pflegeausbildung

Empfehlungen aus der Denkschrift „Pflege neu denken –
die Zukunft der Pflegeausbildung“ (2000) münden…

„…in ein Ausbildungsmodell, das u.a. vorsieht, 
Kranken-, Kinderkranken- und Altenpflegeaus-
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Kranken-, Kinderkranken- und Altenpflegeaus-
bildung zu einer generalistischen Pflegeaus-
bildung zusammenzufassen,…Qualifikations-
stufen einzurichten,…die Ausbildungsinhalte 
weitgehend fächerübergreifend zu ordnen (und) 
in Modulen zusammenzufassen…“ (S. 4).



Megathemen zur Pflegeausbildung
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Generalsierung/
Integration

Modularisierung

Akademisierung
Qualifikationsstufen



Modellvorhaben zur Generalisierung/ 
Integration der Pflegeberufe
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Bundesmodellvorhaben –
Pflegeausbildung in Bewegung
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Download unter www.dip.de/materialien



n Berlin

n Niedersachsen

n Nordrhein-Westfalen

n Sachsen-Anhalt

Bundesmodellvorhaben –
Pflegeausbildung in Bewegung
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n Sachsen-Anhalt

n Baden-Württemberg

n Bayern

n Hessen

n Rheinland-Pfalz



Besondere Betonung
der Pflege älterer Menschen

„Die Bedeutung der Pflege älterer Menschen wurde 
von allen Modellprojekten in den Zielformulierungen 
und im Begründungsrahmen der Curricula betont. Um 
dieser Bedeutung im Rahmen der Ausbildung gerecht 
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dieser Bedeutung im Rahmen der Ausbildung gerecht 
zu werden, wurden Lernsituationen bzw. 
Lerneinheiten konzipiert, die sich auf das gesamte 
Spektrum der Pflege und Betreuung älterer Menschen 
beziehen.“ (Abschlussbericht, S.11)



Altenpflege Krankenpflege Kinderkrankenpflege

Situation der Pflegeausbildungen
vor 2003/ 2004
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Altenpflege
Gesundheits- und Krankenpflege 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflege

Situation der Pflegeausbildungen
nach 2003/ 2004
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Pflegeausbildung im Übergang –
Integrierte Pflegeausbildung mit 

generalistischer Ausrichtung
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Bundesmodellvorhaben –
Pflegeausbildung in Bewegung

„Doppelter Paradigmenwechsel“

Integration der 
Pflegeausbildungen 

sowie 
des umfassenden 

Pflegebegriffs

Drei separate
Pflege-
ausbildungen B

E
R

U
F

S
-

FA
C

H
LI

C
H

E
R

P
A

R
A

D
IG

M
E

N
W

E
C

H
S

E
L

Wohin geht die Reise?Folie 17 Prof. Dr. Frank Weidner 5.5.2010        - Der Kampf um den Nachwuchs

B
E

R
U

F
S

-
P

Ä
D

A
G

O
G

IS
C

H
E

R
P

A
R

A
D

IG
M

E
N

W
E

C
H

S
E

L

Kompetenzorientierung
in 

Theorie und Praxis

Fächerorientierung 
in der Theorie

P
A

R
A

D
IG

M
E

N
W

E
C

H
S

E
L



 Integrierte Ausbildung Ausbildung mit genera- 
listischer Ausrichtung 

                   

Baden-Württemberg                   

                   

Berlin                   

                   

Sachsen-Anhalt                    

                   

Hessen                   

Ein zentrales Ergebnis:
Integrationsanteile in der theoretischen 

Ausbildung geplant und realisiert
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Hessen                   

                   

Bayern                   

                   

Niedersachsen                    

                   

Nordrhein-Westfalen                   

                   

Rheinland-Pfalz                   

                   

Integrationsgrad 66%   80% 90% 93% 
 



Ein zentrales Ergebnis:
Curriculumprozesse und

Haltung der Akteure
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Akut-
stationäre 

Versorgung

Ambulante 
Versorgung

Stationäre 
Altenhilfe

Akut-
stationäre 

Versorgung 
in der Kin-
derkran-

kenpflege

Fünf dreimonatige PFLICHT-PRAXISPHASEN
in allgemeinen Arbeitsfeldern der Pflege

Vorschlag für zukünftige Praxiseinsätze
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Vier zwei- bis dreiwöchige WAHLPFLICHT-PRAKTIKA
in speziellen Arbeitsfeldern der Pflege



Zentrale Empfehlungen

a) Integration der Pflegeausbildungen

b) Systematisierung von 
Curriculumprozessen
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c) Umfassender Pflegebegriff und neue 
Lernorte

d) Neue Kooperationen



Bundesmodellvorhaben –
Pflegeausbildung in Bewegung plus

2009 - 2010

Was kann heute schon aus PIB umgesetzt werden?
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Bezugsstelle: Deutsches Institut für angewandte Pfle geforschung e.V.
Gefördert vom BMFSFJ



è Herausforderungen der Zukunft sind bekannt

è Umfangreiche Daten und wichtige Erkenntnisse zur 
Reform der Pflegeausbildungen liegen mit den 
verschiedenen Modellvorhaben vor

è Zahlreiche Empfehlungen zu Eckdaten und 
Vorgehensweisen zur Generalsierung der Pflegeberufe 
wurden gegeben 

"Überblick über Modellvorhaben in der 
Altenpflegeausbildung –
Wohin geht die Reise?"
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wurden gegeben 

è Finanzierung und rechtliche Umsetzung einer zukünftige n 
Pflegeausbildung müssen geklärt werden

èèèè Erkenntnisse nutzen

èèèè Überzeugungsarbeit leisten

èèèè Reform vorbereiten und angehen



Noch einmal: Pflegeausbildung im Übergang 
Integrierte Pflegeausbildung mit 

generalistischer Ausrichtung
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Pflegeausbildung von morgen
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Die generalistische Pflegeausbildung oder das Ganze ist

mehr (und anders) als die Summe seiner Teile!
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